
Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Allgemeines
a. Die nachfolgenden „Allgemeinen Liefer- und Geschäftsbedingungen“ (im folgenden 

AGB genannt) gelten für alle vom Fotografen, Georg Schmitt – Photoart1 (im 
folgenden Fotograf genannt) durchgeführten Arbeiten, Aufträge, Angebote, 
Lieferungen, Veranstaltungen und Leistungen.

b. Diese gelten sowohl für Privat- wie auch für Geschäftskunden.
c. Sie gelten als vereinbart mit der Annahme des Angebots durch den Kunden, 

spätestens jedoch mit der Annahme des Bildmaterials.
d. Diese AGB werden dem Kunden vor Annahme des Auftrags überstellt. Mit Annahme 

des Auftrags sind diese also unwiderruflich Bestandteil der Vereinbarung. 
Abweichenden Geschäftsbedingungen des Kunden wird hiermit widersprochen. 
Abweichende Geschäftsbedingungen des Kunden erlangen keine Gültigkeit, es sei 
denn, dass der Fotograf diese schriftlich anerkennt.

e. Die AGB gelten im Rahmen einer laufenden Geschäftsbeziehung auch ohne 
ausdrückliche Einbeziehung auch für alle zukünftigen Aufträge, Angebote, 
Lieferungen und Leistungen.

f. Der Vertragsabschluss erfolgt durch Bestätigung des Auftrags. Vorbehaltlich 
entgegenstehender individueller, schriftlicher Vereinbarungen kommt der Vertrag 
grundsätzlich durch schriftliche oder durch E-Mail erfolgende Bestätigung des 
Auftrags zustande. Auch mündlichen oder fernmündlichen Bestätigungen liegen die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen zugrunde

g. Der Auftraggeber gewährleistet, dass er alle zur Erfüllung dieses Auftrags 
erforderlichen Rechte besitzt. Der Auftraggeber stellt dem Fotografen im Rahmen des 
Auftrags von allen Ansprüchen Dritter frei, die wegen der Verletzung gesetzlicher 
Bestimmungen entstehen können. Ferner wird der Fotograf von den Kosten zur 
notwendigen Rechtsverteidigung freigestellt. Der Auftraggeber ist verpflichtet, dem 
Fotografen nach Treu und Glauben mit Informationen und Unterlagen bei der 
Rechtsverteidigung gegenüber Dritten zu unterstützen.

h. Ein Rücktritt seitens des Auftraggebers muss unverzüglich und in schriftlicher Form 
erfolgen. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Fotograf nicht zu 
vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, 
die bereits entstandenen Kosten zu tragen.

i. Ablehnungsbefugnis, der Fotograf behält sich vor ohne Nennung von Gründen, 
Aufträge teilweise oder komplett abzulehnen.

2. Überlassenes Bildmaterial 
a. Die AGB gelten für jegliches dem Kunden überlassenes Bildmaterial, gleich in welcher 

Schaffensstufe oder in welcher technischen Form sie vorliegen. Sie gelten 
insbesondere auch für elektronisches oder digital übermitteltes Bildmaterial. 

b. Der Kunde erkennt an, dass es sich bei dem vom Fotografen gelieferten Bildmaterial 
um urheberrechtlich geschützte Lichtbildwerke i.S.v. § 2 Abs.1 Ziff.5 
Urheberrechtgesetz handelt.

c. Vom Kunden in Auftrag gegebene Gestaltungsvorschläge oder Konzeptionen sind 
eigenständige Leistungen, die zu vergüten sind

d. Das überlassene Bildmaterial bleibt Eigentum des Fotografen, und zwar auch in dem 
Fall, dass Schadensersatz hierfür geleistet wird.

e. Der Kunde hat das Bildmaterial sorgfältig und pfleglich zu behandeln und darf es an 
Dritte nur zu geschäftsinternen Zwecken der Sichtung, Auswahl und technischen 
Verarbeitung weitergeben

f. . Reklamationen, die den Inhalt der gelieferten Sendung oder Inhalt, Qualität oder 
Zustand des Bildmaterials betreffen, sind innerhalb von 48 Stunden nach Empfang 
mitzuteilen. Anderenfalls gilt das Bildmaterial als ordnungsgemäß, vertragsgemäß und 
wie verzeichnet zugegangen.

3. Nutzungsrechte
a. Der Kunde erwirbt grundsätzlich nur ein einfaches Nutzungsrecht zur einmaligen 

Verwendung.



b. Ausschließliche Nutzungsrechte, medienbezogene oder räumliche Exklusivrechte 
oder Sperrfristen müssen gesondert vereinbart werden und bedingen einen Aufschlag 
von mindestens 100% auf das jeweilige Grundhonorar.

c. Mit der Lieferung wird lediglich das Nutzungsrecht übertragen für die einmalige 
Nutzung des Bildmaterials zu dem vom Kunden angegebenen Zweck und in der 
Publikation und in dem Medium oder Datenträger, welche/-s/-n der Kunde angegeben 
hat oder welche/-s/-r sich aus den Umständen der Auftragserteilung ergibt. Im 
Zweifelsfall ist maßgeblich das Objekt (Zeitung,Zeitschrift usw.), für dass das 
Bildmaterial ausweislich des Lieferscheins oder der Versandadresse zur Verfügung 
gestellt worden ist.

d. Jede über Punkt c. hinausgehende Nutzung, Verwertung, Vervielfältigung, Verbreitung 
oder Veröffentlichung ist honorarpflichtig und bedarf der vorherigen ausdrücklichen 
Zustimmung des Fotografen. Das gilt insbesondere für:

d.i. eine Zweitverwertung oder Zweitveröffentlichung, insbesondere in 
Sammelbänden, produktbegleitenden Prospekten, bei Werbemaßnahmen 
oder bei sonstigen Nachdrucken,

d.ii. jegliche Bearbeitung, Änderung oder Umgestaltung des Bildmaterials,
d.iii. die Digitalisierung, Speicherung oder Replikation des Bildmaterials auf 

Datenträgern aller Art, soweit dieses nicht nur der technischen Verarbeitung 
des Bildmaterials gem. Ziff.3.c AGB dient,

d.iv. jegliche Vervielfältigung oder Nutzung der Bilddaten.
d.v. jegliche Aufnahme oder Wiedergabe der Bilddaten im Internet oder in Online 

Datenbanken oder in anderen elektronischen Archiven(auch soweit es sich 
um interne elektronische Archive des Kunden handelt)

d.vi. die Weitergabe des digitalisierten Bildmaterials im Wege der 
Datenfernübertragung oder auf Datenträgern, die zur öffentlichen Wiedergabe 
auf Bildschirmen oder zur Herstellung von Hardcopies geeignet sind.

e. Veränderungen des Bildmaterials durch Foto-Composing, Montage oder durch 
elektronische Hilfsmittel zur Erstellung eines neuen urheberrechtlich geschützten 
Werkes sind nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung des Fotografen und nur bei 
Kennzeichnung mit [M] gestattet. Auch darf das Bildmaterial nicht abgezeichnet, 
nachgestellt fotografiert oder anderweitig als Motiv benutzt werden.

f. Der Kunde ist, sofern nicht ausdrücklich anders vereinbart, nicht berechtigt, die ihm 
eingeräumten Nutzungsrechte ganz oder teilweise auf Dritte, auch nicht auf andere 
Konzern- oder Tochterunternehmen, zu übertragen. 

g. Jegliche Nutzung, Wiedergabe oder Weitergabe des Bildmaterials ist nur gestattet 
unter der Voraussetzung der Platzierung des vom Fotografen vorgegebenen 
Urhebervermerks in zweifelsfreier Zuordnung zum jeweiligen Bild.

4. Haftung

a. Für Schäden vor, während und nach einem Fotoshooting übernimmt der Fotograf 
keinerlei Haftung. Die Teilnahme erfolgt auf eigne Verantwortung. Eine Haftung für 
Folgeschäden, wie z.B. entgangener Gewinn, Aufwendungen oder sonstige mittelbare 
Schäden sind ausgeschlossen.

b. Der Fotograf übernimmt keine Haftung für die Verletzung von Rechten abgebildeter 
Personen oder Objekte, es sei denn, es wird ein entsprechend unterzeichnetes 
Release Formular beigefügt. Der Erwerb von Nutzungsrechten über das fotografische 
Urheberrecht hinaus sowie die Einholen von Veröffentlichungsgenehmigungen bei 
Sammlungen, Museen etc. obliegt dem Kunden. Der Kunde trägt die Verantwortung 
für die Betextung sowie die sich aus der konkreten Veröffentlichung ergebenden 
Sinnzusammenhänge.

c. Der Fotograf haftet nicht für Schäden, die durch einfache Fahrlässigkeit verursacht 
wurden.

d. Das Recht des Kunden, sich wegen eines nicht von Fotografen zu vertretenden, nicht 
in einem Mangel der Ware bestehenden Pflichtverletzung vom Vertrag zu lösen, ist 
ausgeschlossen.

5. Honorare
a. Es gilt das vereinbarte Honorar. Ist kein Honorar vereinbart worden, bestimmt es sich 

nach der aktuellen Preisliste des Fotografen, nachzulesen bzw. downloadbar auf 
www.Photoart1.de. Einer Abrechnung nach der jeweils aktuellen Bildhonorarübersicht 



der Mittelstandsgemeinschaft Foto-Marketing (MFM) wird ausdrücklich 
widersprochen. Das Honorar versteht sich zuzüglich der jeweils gültigen 
Mehrwertsteuer.

b. Das Honorar gilt nur für die einmalige Nutzung des Bildmaterials zu dem vereinbarten 
Zweck. Soll das Honorar auch für eine weitergehende Nutzung bestimmt sein, ist 
dieses schriftlich zu vereinbaren.

c. Durch den Auftrag anfallende Kosten und Auslagen (z.B. Material- und Laborkosten, 
Modellhonorare, Kosten für erforderliche Requisiten, Reisekosten, erforderliche 
Spesen etc.) sind nicht im Honorar enthalten und gehen zu Lasten des Kunden.

d. Das Honorar gemäß 5. a. AGB ist auch dann in voller Höhe zu zahlen, wenn das in 
Auftrag gegebene und gelieferte Bildmaterial nicht veröffentlicht wird.

e. Die Übertragung der Nutzungsrechte erfolgt unter der aufschiebenden Bedingung der 
vollständigen Erfüllung sämtlicher Honoraransprüche des Fotografen durch den 
Auftraggeber

f. Zusätzlich zum Honorar ist bei der Herstellung von physikalischen Produkten wie – 
aber nicht beschränkend auf - Printmedien, Merchandise- oder Tonträgerprodukte die 
Zusendung von fünf Belegexemplaren vereinbart. Diese sind innerhalb von vierzehn 
Tagen nach dem Erstverkaufstag zu übersenden. Maßgeblich ist der Eingang beim 
Fotografen, nicht der Versandtag. Für den Fall, dass der Auftraggeber seiner 
Verpflichtung zur Lieferung der Belegexemplare innerhalb von 14 Tagen nach 
Veröffentlichung nicht oder nicht vollständig nachkommt, wird eine Vertragsstrafe in 
Höhe von €100,00 (einhundert Euro) fällig. Außerdem entsteht die Verpflichtung, dem 
Fotografen die Schäden zu ersetzen, die durch Ersatzbeschaffung entstehen (z.B. 
Kaufpreis und Versandkosten). 

g. Soweit nicht anders vereinbart behält sich der Fotograf das Recht vor, Auftraggeber 
und Beteiligte in seiner Referenz- bzw. Kundenliste aufzuführen. Ein Anspruch seitens 
des Auftraggebers besteht jedoch nicht.

h. Eventuell eingeräumte Rabatte setzen eine fristgemäße Zahlung voraus und verlieren 
bei Zahlungsverzug ihre Gültigkeit.

6. Schadensersatz
a. Bei jeglicher unberechtigten (ohne Zustimmung des Fotografen erfolgten) 

Nutzung, Verwendung, Wiedergabe oder Weitergabe des Bildmaterials ist für 
jeden Einzelfall eine Vertragsstrafe in Höhe des fünffachen Nutzungshonorars 
zu zahlen, vorbehaltlich weitergehender Schadensersatzansprüche. 

b. Bei unterlassenem, unvollständigem, falsch platziertem oder nicht 
zuordnungsfähigem Urhebervermerk ist ein Aufschlag in Höhe von 100 % des 
Nutzungshonorars zu zahlen.

7. Datenschutz
a. Die Datenspeicherung wird unter Berücksichtigung der geltenden 

datenschutzrechtlichen Bestimmungen abgewickelt. Persönliche Daten werden nicht 
an dritte weiter gegeben

8. Zahlung

a. Zahlungsziel sind bei allen Rechnungen 10 Tage netto ab Rechnungsdatum. 

b. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen und Einziehungskosten berechnet. 
Der Fotograf kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrags 
bis zur Zahlung zurückstellen. 

c. Objektiv begründete Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers berechtigen 
den Fotografen, auch während der Laufzeit des Vertrages, ohne Rücksicht auf ein 
ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel, sämtliche Leistungen von der Vorauszahlung 
des Betrages und von dem Ausgleich offen stehender Rechnungsbeträge abhängig zu 
machen.

9. Eigenwerbung

a. soweit nicht anders vereinbar, darf der Fotograf das entstandene Bildmaterial 
uneingeschränkt zur eigenen Werbung nutzen. Dies beinhaltet insbesondere die 
Verwendung im Internet und bei öffentlichen Ausstellungen.

10. Erfüllungsort/Gerichtsstand

a. Erfüllungsort ist der Sitz des Fotografen. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, 
juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichem 



Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Fotografen. Soweit 
Ansprüche des Anbieters nicht im Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt 
sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz. 

b. Es gilt deutsches Recht. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des 
Auftraggebers, auch bei Nicht-Kaufleuten, im Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt 
oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der 
Sitz des Fotografen vereinbart, wenn der Vertrag schriftlich geschlossen wurde.
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